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Vorwort

Die Kopf-Hals-Region zählt zu den anatomisch komplexesten Regionen des mensch-
lichen Körpers. Daher ist es kaum verwunderlich, dass die onkologische Behandlung 
in dieser Region die gleiche Komplexität aufweist. An dieser Behandlung sind sehr 
viele und sehr unterschiedliche Fachdisziplinen aktiv beteiligt und stehen im Diskurs 
miteinander. Diese Diversität als Vorteil zu verstehen und zu nutzen, bildete den Aus-
gangspunkt bei der Zusammenstellung dieses Buches.

Das letzte Jahrzehnt war in der Kopf-Hals-Onkologie ein sehr dynamisches Jahr-
zehnt. Die Institutionalisierung von multi- und interdisziplinären Tumorboards hat 
uns onkologisch Tätigen gezeigt, wie wichtig der tatsächliche und offene Austausch 
über formale Fächergrenzen hinweg ist. Im Idealfall mündet er in einer gemeinsamen 
Therapieentscheidung und Therapiedurchführung. Die wichtigste Lektion, die wir 
hieraus lernten, war, dass sich die Versorgung unserer Patienten dadurch verbesserte. 
Eine weitere nicht weniger wichtige Lektion war, dass wir alle zum Wohle unserer 
Patienten handeln und die intensive kollegiale Zusammenarbeit unser jeweiliges Wis-
sen und Können innerhalb unserer Fachdisziplinen erweiterte. So gesehen hat uns 
dieses Jahrzehnt dabei geholfen, die Tumoren der Kopf-Hals-Region als das zu be-
greifen, was sie sind: komplex in ihrer Art und Entstehung und zwingend interdiszi-
plinär in ihrer Behandlung.

Wie müssen wir uns nun diesen komplexen Erkrankungen interdisziplinär nähern? 
Hierbei spielen die Begriffe „Personalisierung“ und „Präzision“ eine herausgehobene 
Rolle. Sie finden sich z.  B. in den Ausdrücken „personalisierte Medizin“ und 
„Präzisionsonkologie“ wieder. Ausdrücke, die uns sofort an molekulare Analyse, ge-
netische Mutationen und hochdifferenzierte Wirkstoffe denken lassen. Dass diese 
Verfahren klar mit diesen Ausdrücken verbunden sind, ist unstreitig. Was aber auch 
essentiell dazu gehört, sind die klassischen Aspekte der Medizin, die erfreulicher-
weise durch eine Personalisierung wieder verstärkt Einzug in die onkologische Ver-
sorgung gefunden haben. Hier seien stellvertretend für viele Bereiche das Ernährungs-
management, die spezielle Situation des älteren Patienten und die palliative 
Versorgung in der onkologischen Versorgung genannt. Die Personalisierung dieser 
medizinischen Bereiche gehört zu jedem hochwertigen onkologischen Gesamt-
konzept.

Ein solches Gesamtkonzept bedarf eines tiefgreifenden Wissens über alle Ab-
schnitte der Tumortherapie des Kopf-Hals-Bereichs. Beginnend mit dem Verständnis 
der Tumorentstehung und der entsprechenden (molekular-)pathologischen Diagnos-
tik, über die chirurgischen Verfahren hin zu den adjuvanten Verfahren wie der 
Strahlentherapie und der medikamentösen Tumortherapie in der internistischen 
Onkologie.

Gerade die „technischen“ Bereiche (Diagnostik, Bestrahlungstherapie, Wirkstoff-
entwicklung) haben sich stark weiterentwickelt und der Wissenszuwachs hier scheint 
manchmal fast exponentiell zu verlaufen. Es ist höchst anspruchsvoll, mit diesen 
Entwicklungen Schritt zu halten. Hierbei soll das vorliegende Buch eine Hilfestellung 
bieten. Der Bereich der Präzisionsonkologie, wenn man ihn technisch auslegt, nimmt 
einen großen Teil des Buches ein. Unsere diagnostischen Möglichkeiten durch die 
verschiedenen Sequenzierungsverfahren sind in neue Regionen vorgestoßen. Durch 
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diesen Datengewinn entstehen viele neue Fragen, die wir oft noch nicht beantworten 
können, da wir viele dieser neuen Ergebnisse noch nicht deuten können. Welche Mu-
tation ist pathogen und welche (noch) nicht? Habe ich eine Mutation gefunden, die 
ich zielgerichtet behandeln kann? Gibt es einen Wirkstoff  und kann/darf ich diesen 
einsetzen? Beim Kopf-Hals-Karzinom stellten sich diese Fragen zum ersten Mal mit 
der Einführung des EGFR-Antikörpers Cetuximab. Beim malignen Melanom er-
langten sie essentielle Bedeutung bei der Identifikation der BRAF-Mutation V600. 
Neben diesen zielgerichteten Therapien eröffnete dann die Immunonkologie völlig 
neue Perspektiven. Die Überlebenszeiten verlängerten sich beim malignen Melanom 
signifikant und beim Kopf-Hals-Karzinom war es möglich, Patienten aus einer pal-
liativen Behandlungssituation in eine stabile Erkrankungssituation zu überführen. 
Etwas, das wir in der Vergangenheit höchstens anekdotisch erlebten. Aber auch hier 
kamen mit diesen Erfolgen eine ganze Reihe neuer Fragen auf. Wer spricht auf diese 
Therapieformen an und warum? Wie lange muss eine solche Therapie im Erfolgsfall 
fortgeführt werden und ist der Erfolg dann dauerhaft? Wie werden immunonko-
logische Therapien in ein onkologisches Gesamtkonzept integriert (z.  B. als In-
duktion vor der chirurgischen Resektion oder als Adjuvans zur Strahlentherapie)?

Leider ist trotz all dieser Neuerung und Entwicklungen nach wie vor die Anzahl 
der Patienten beträchtlich, die in eine Behandlungssituation geraten, in der alle 
Standardtherapielinien ausgereizt sind. Hier greifen wir zu einer der höchsten Stufen 
der personalisierten Medizin  – der Tumorgenomsequenzierung. Wie diese ver-
schiedenen Sequenzierungsverfahren in die Gesamtbehandlungskonzepte, z.  B. im 
Rahmen eines molekularen Tumorboards, integriert werden können und welche 
Fachdisziplinen hierfür notwendig sind, wird ebenfalls im Buch erläutert. Wichtig 
hierbei ist, dass auch bei diesen technisch höchst ausgefeilten Analysen im Dialog der 
Pathologie, Humangenetik oder auch der Bioinformatik die Expertise der internisti-
schen Onkologie und der primär behandelnden Disziplinen (Dermatologie, Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde oder Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie) bei der 
Therapieentscheidung unverzichtbar bleiben.

Damit schließt sich der Kreis. Die Diversität der einzelnen Fachdisziplinen und 
ihre unterschiedliche Expertise sind der Schlüssel zum Erfolg in der Behandlung von 
Patienten mit Tumoren in der Kopf-Hals-Region. Der gemeinsame Behandlungs-
erfolg muss der Anspruch an ein interdisziplinäres Tumorzentrum sein.

Auf diesem interdisziplinären Weg möchten die Autoren dieses Buches Sie unter-
stützen und wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Erfolg in der klinischen 
Anwendung.

Urs Müller-Richter  
Würzburg 
2022

	 Vorwort
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